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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

VOM

12, Juli 1983 Nr. 2067

~EflER~ANNSD~RF: OrtsDlanunqsreyi sion

Die Einwohnergemeinde Aedermannsdorf unterbreitet dem Re~
gierungsrat die folgenden Bestandteile der Ortsplanungs
revision zur Genehmigung:

Zonen~1an 1 : 2000
S~assen— und BaUlinienp1~ne 1 : 5009 Blatt 1 bis 5
Strassenkategorienpian 1 : 2000
Zonenreglement
Baureglement
Reglement über Erschliessungsbeiträge und ~gebühren
Kariälisätionsreglement

- N~sserreglement

Aedermannsdc~rf besitzt einen Zonen~lan, einen Strassen-
und Baulinienpian, sowie ein Zonenreglement, welche mit
RRB Nr. 3521 vorn 30. Juni 1971 genehmigt worden waren.
Mit der vo~r1ie~enden Planung wird der Zonenplan vol1stä~diq
übera~‘beit~t~ Auch die Erschliessunqspläne und die Regie—
mente sind überarbeitet und dem neuen Recht angepasst worden.

Dieöffentliche Auflage der Pläne und des Zonenreglementes
erfolgte in der Zeit vom 22. Januar bis 22. Februar 1982.
Während dieser Zeit gingen 2 Einsprachen ein9 die durch
Rückzug bzw. Planänderurig gütlich erledigt werden konnten.
Die Planänderung wurde in der Zeit vom 29. April bis
28. Mai 1982 erneut öffentlich aufgelegt7worauf keine Ein-
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s~rache•n n~~r einc~ing~n. Der Gemeinderat qenohmiote die
P1~ne und die Sonderbauvorschrjften am 19. ~prii 1982.

Das Bauroq1ement~ das ~e~iornent über Ersch1iessunc~sbej-
träge und -qebühron das Kanalisations- und das ‘~asser~
reQiement wurden von der Gemeindeversernmlunc am 3. Februar
1983 genehmiat,

Formell wurden die Verfahren richtic durchoeführt.

Materiell sind folgende Bemerkuri~enanzubring~~~

1. Die vorliegende Planung steht mit dem kant. Richtplan
Besiedlung und Landschaft im Einklang. Die Gemeinde
hat dem im Richtplan enthaltenen schützenswerten Orts-
bild mit de~ Ausscheidung einer Kernzone mit strengen
Mass— und Acsthetikvorschrjften sowie einer besonderen
Anordnung der Strassen— und Baulinien Rechnung ge
tragen. Die im Zonenpian enthaltene Kernzone weicht an
einigen Stellen geringfüqig vom Richtplan ab. Im Richt—

2Jan ist deshalb das schützenswerte Ortsbild an die mit
diesem Beschluss genehmigte Abgrenzuna der Kernzone
(inkl. Zone OeBA, Kapelle und R~ Landwirtschaftsbe~
tr~i~b~ im Dorfkern) anzupassen.

2. Im Bau- und Zonenreglement sind aus formellen und

materiellen Gründen folgende Aenderungen anzubrinqe.n~:

§ 13 Abs. 2

.~erweist f~1schlicherweise auf die ~17 ff des Regie
mentes, Hier muss es heissen: “Die übrigen. Zonenvor
schriften richten sich nach dem kant, i3aureglement und
nach den §~14 ff.‘die.ses Reglementes~
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§ 1~ [d‘s. 6

~estimnt die Gestaltunosvorschrifton in der Kernzone
und reeelt u. a die trauf~ und sti rnsei ti~en Dachvor~
snrünqc. Je nach Gr~ssc~ der Bauten werden stirnseitige
D~chvorsprUnge von ~rindestens 50 8~ cm voreeschrieben.
Sei che Dechvors~rün‘~e ko~mnn im, Dorfkern ‘ion Aedermanns~
dorf zwar vereinzelt vor, doch widersprechen sie der
vorherrschencen traditionellen Bauweise, die nur sehr
geringe giebelseitige Dachvorsprünge kennt. Im Ein~
vernehmen mit der Gemeinde wird deshalb die Bestimmung
von § 16 Abs. 6, soweit sie sich auf die stirnseitigen
Dadhvo.rsprünge bezieht, aus dem Reglement gestrichen.
Da diose Aenderung von der Sache her eindeutig bestimm~
bar ‘ist, auf allf~l1ige Bauherren keine nachteiligen
Auswirkungen haben kann, und im übrigen von der Gemeinde
gutgeheissen wird, kann sie vom Regierungsrat nach

§ 18 Abs. 3 BauG selber beschlossen werden,

3. Im Wasserreglement ist aus rechtlichen Gründen die
folgende Ergänzung anzubrihgen:

§ 25 Abs. 1

r~egelt die Erledigung aussererdentlicher, im Reglement
nicht vorkommender F~11e durch den Gemeinderat im
Einzelfall. Diese Bestimmungerfordert aus rechtlichen
Gründen folgenden Zusatz: “Für das Rechtsmittolverfahren
gelten die Bestimmungen des Baugesetzes.“

4. Das Kanalisationsreglement enthalt in §2 ein falsches
Rechtsmittel. Der 4. Satz muss heissen: “Gegen ~ntscheide
und Verfügungen des Gemeinderates kann beim Bau~Departe~
ment und im Nutzungsplanverfahren (Kana1isationspl~ne)
beim Regierungsrat Beschwerde geführt werden.
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[14 lit. a

welcher landwirtsch~ft1iche Betriela unter Bedingungen von
der Anschlusspflicht befreit, ist mit Art. 18 des eidg.
Gewässorschutzesetzes in Widerspruch. Nach dieser
zwingenden Bundosvorschrift und nach der entsprechendan
Bundcsgerichtspraxis sind häusliche Abw~sser innerhalb
der Bauzone und im Bereich der Kanalisationserschliessung
auch dann in die Kanalisation tu leiten, wenn die Mögliche
keit einer landwirtschaftltchen Abwasserbeseitigung ge
geben Wäre. §14 lit. a ist deshalb wie folgt zu er
gänzen: ‘Häusliche Abwässer sind ii GICP—Bereich an die
Kanalisatien anzuschliessen.‘ Da diese Bundesvorsctrrift
auch dWnn anwendbar ist, wenn eine entsprechende Bestimmung
im Gemeinderegiement fehlen wUrde, stellt diese aus Rechts
sicherheit notwendige Ergänzung lediglich eine formelle
Aenderung dar, die keine materiellen Auswirkungen zur
Folge hat. Sowohl diese wie auch die Ergänzung in § 2
sowie § 25 Abs. 1 des Wasserreglementes können deshalb •‚

vom Regierungsrat in Anwendung von § 18 Abs. 3 8auG selber
beschlossen werden.

Es wird

....beschlossep:

1. Die Bestandteile der Ortsp.lanungsrevision Aedermannsdorf,
umfassend

den Z~nEenplan, . . :..

— die Strassen- und Bablinienpläne 1 - 5
— den St,%ss~nkategärienp1än .

- und das‘ Rö~le~ient ißer trschlIessungsbeiträge dnd Gö
bUhren ;.

werden genehmigt.
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2. Das Bau- und Zoneiireglerent, das Wass2rreglement und das
Kanalisationsregletftent werden mit den in den Erwägüngen
genannten Ab~nderunqen und Ergänzungen genehmigt.

3. Die Gemeinde !4iderrnannsiorf wird eingeladen, dem kant.
Amt für Raumpl3nung bis zum 1. Oktober 1983 noch 4 be
reinigte Zonenpläne, 3 Strassen- und Baulinienplane,
Blatt 2 - 4, 1 Stra~senkategorienplan und je 2 Exemplare
der bereinigten Reglemente zuzustellen. Die nachträglich
aufgelegten Aenderungen im Zonenplan und im Strassen-
und Baulinienpian, Blatt 1, sind in die Pläne zu
integrieren. Die Pläne sind reissfest auszuführen und
von!.der~Gemeindo..zu.un~erzeichnen.

- 4. Das generelle‘ Kanalisationsprojekt (GKP) ist durch die
Gemeinde an die mit dem vorliegenden Beschluss ge-.
nehmigte ‘Zonierung anzüpassen, vorprUfen zu lassen und,
dem kant. Amt für Wasserwirtschaft bis‘ ium 1. August
1984•zur‘Genehmi.gung einzureichen.

5:Jestehende Pläne und Gemeindereglemente, ‘die mit d~n4or—‚Ø~! liegenden in Widerspruch stehen, insbe$orr~,re der ZQnen

pl~n und Strassenpian (RRBNr. ‚3521 ‘vam 3‘ØS.l97ljQ‘die
‘Teilzonenpläne Kirctifeld;;(RRB Nr. 1328 vom l4;‘Ll975)
~nd,Jndustriegeftfl‘;(RRB Nr. 2844 vom 17:5.1977) uhd der
‘s~‘khiiii-“ünd hülinte‘nplan WeidackePstrasse ~RRB~Nr‘

LIlO]2 vom 27.2.l9$O‘[verlieren ihre‘ Rechtskraft. Weiterhin
r~ ‘at ‘bleiben der Strassen- und BaulinienplarieThalstrasse

III. Teil (RRB Nr. 4327 vom 18.7.1975), mit Ausrraime‘der‘
süd~ettigen $au~linte sowie -der mit RRB Nr. 5067 vom ‘

‘14.9.1981 genehmigte Qqeliwasserschutzzonenplan.

6. Der kant. Richtplan ist bezüglich Bauzon&~renze, Grenze,
~.ntJchWb1Äohn-und.Qewerbe-, bzw. Industrtetznen und im

Bereich des schützenswerten Ortsbildes an den mit diesem
Beschluss genehmigten Zonenplan anzupassen.



G~nehmu~s~ebUhr: Fr. 5~0, Kto. 2000~43i 00
PuLi1~<at1orSKOstcn Fr i8 ~to 202~435 0‘~

Fr. 5l2.~ zahlbar innert 30 Ta~e~

(St~tskanzlei Nr. 162 ) ES

De~r Staatsschrei her~

Bau~Departement (2) HS/uh
Amt für Raumplanung (5), mit Pkten un~ 1 aen. Satz P1~ne

und Roglemente
Amt für Wasserwirtschaft (2~, ~j~P1anausschnjttKRPfoiat

Tiefbauamt (2),~
Kreisbauarnt II, 4600 Olten, mit jelgen, Strassen~ und

Baulinienpian, Blatt 1 und 5 und rianausschnltt ~PP
~nspät~r

Amtschreiberei BaIsthal Thal—Gäu, Amthaus Balsthal, 4710 Balsthal,
mitl gen. Zonenpian, Bau~ und Zonenregl. und Planaus
~ttKRPfo1enspäter

Finanzv~rwaTtung/Debitorenbuchha1tung (2)
Sekretariat dar Ketesterschatzun~ (2), !jLen~ZonenRj~n,

Planaus sch~ttJ~Jfo1gens~r
Natur~ und 1-Iciwatschutz,~
Geb~udevers 1 cherung
Me1tc~rationsamt
~mmannairt c~r EG, 4711 l‘~~dermanns~orf, ~jj_~!zenP1~ne,

R~~g1ent~rite, Planaussehnitt KRP (folgcri spater)
~1unsin/EINSC~~REIB~

Baukommission der EG, 4711 Aederrnannsdorf
IngenteurbUre Bernasconi + Mett1~‘ KoNe~weg 20, 4710 B~Tsthai



:~rntsbiatt Publikation;

Di ~ Ortspianun~srovi sion ~eiermanns~orf~ umfasson~

(~Lfl :cn~nclan~
ie Strass2n~ und ~auiinienp1äne~

~ien Strass~nkategorienplan
das Bau~ und ZonenreQlement~
das Reglement über Erschliessungsbeitr~ge und ~gebühren~
das Kanalisationsreglement
und das Wasserreglement

wird genehmigte




